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Zitat von lamaison

Wie könnte man das Referendariat verändern?
Die Referendare sollen ihre Planungen so machen dürfen wie sie es für richtig halten
und wie es zu ihrer Person passt. Fachlich muss es natürlich stimmig sein, aber viele
Wege führen nach Rom.

Vor einer UV ist damals die Betreungslehrerin manchmal die Stunden mit mir
durchgegangen, die ich vor dem Seminar halten musste. Regelmäßig wurden die
Punkte kritisiert, die sie mir aufgedrückt hatte. Vllt. konnte ich es auch nicht so
umsetzen wie sie das wollte, weil es nicht meiner Idee/meiner Person entsprach.
Und man traut sich, wenn man dann vom Seminarleiter und den anderen Seminaristen
kritisiert wird, nicht einmal zu sagen, dass man das gar nicht so wollte, sondern
MUSSTE, weil die BL das empfohlen hat.

Das Problem kenne ich auch, man steht häufiger mal zwischen Ausbildungslehrer und
Fachleiter, beide haben verschiedene Ansichten und man will es (Beurteilung von beiden
Seiten) beiden recht machen. Ist bei mir zweimal grandios gescheitert und ich habe ne 5 im UB
kassiert. Hinterher war mir das Problem immer klar.
Einerseits ist es ja gut engagierte Betreuer zu haben, es kann sich aber auch negativ
auswirken.

Insgesamt muss man sagen hängt es doch auch mit Glück/Pech zusammen, Seminar,
Fachleiter, Schule etc. pp.
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